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Amtliche Nachrichten

Erweiterung der Urnenstelenanlage auf dem Friedhof in Au
Das Bestattungsverhalten war in den 
letzten Jahren von gravierenden 
Veränderungen geprägt. So wurden 
auf dem Friedhof in Au im Herbst 
2008 die ersten Urnenstelen mit ins-
gesamt 12 Kammern errichtet. Die 
erste Belegung einer Urnenkammer 
erfolgte im Jahre 2009 und es blieb 
in jenem Jahr zunächst die Einzige. 
Doch das änderte sich rapide, denn 
bereits im Jahre 2013 wurden weite-
re 4 Stelen, in der Höhe etwas abge-
setzt von den bereits vorhandenen, 
mit insgesamt 12 Kammern errichtet. 
Bereits 2015 musste eine zweite An-
lage angelegt werden, welche eben-
falls 7 Stelen mit insgesamt 24 Kam-
mern umfasst. Und auch hier zeigt 
sich, dass die verfügbaren Kammern 
immer weniger werden. So haben 

sich der Weisenbacher Gemeinderat 
und die Verwaltung entschieden, die 
Urnenstelenanlage erneut zu erwei-
tern. Viel Lob konnte man in der Ver-
gangenheit für die ästhetisch schöne 
Anlage erhalten und so bot es sich 
an, die bisherigen Anlagen entspre-
chend zu erweitern. In einem Mix 
aus Trockenmauer, Natursteinpalisa-
den, Wegen aus Naturstein- und Be-
tonpflaster, Granitschotter, Pflanz-
beet, Rasenfläche und Grünfläche 
mit Bodendecker bzw. Pflanzungen 
wird die Anlage gestaltet. Aktuell 
werden durch ein Unternehmen aus 
Lichtenau die durch den Weisenba-
cher Gemeinderat im Juli zu einer 
Auftragssumme von knapp 40.000 € 
vergebenen Tiefbauarbeiten durch-
geführt. Diese beinhalten auch 

Fundamentblöcke für insgesamt 14 
Urnenstelen. Aktuell ist geplant 3 
Stelen mit insgesamt 12 Kammern zu 
errichten. Die restlichen Fundamen-
te sind als Reserve vorgesehen, um 
die Anlage bei entsprechendem Be-
darf erweitern zu können. Insgesamt 
66.000 € stehen für Planung, Tiefbau 
und die aktuell vorgesehenen Stelen 
zur Verfügung. Auch in der jetzigen 
Erweiterungsfläche kommen Stelen 
in unterschiedlicher Höhenabstu-
fung zur Umsetzung, so dass sich 
ein harmonisches Gesamtbild ergibt. 
Insgesamt können mit der jetzigen 
Erweiterung 48 Kammern neu ge-
schaffen werden, so dass bei entspre-
chendem Bedarf auf dem Friedhof in 
Au insgesamt 96 Urnenkammern zur 
Verfügung stehen werden.

Öffnungszeiten:
Sonntag: 
von 11.15 bis 12.15 Uhr

Mittwoch: 
von 16.00 bis 19.00 Uhr

Telefon 9947720

AUSLEIHE KOSTENLOS!
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Vereinsnachrichten

Sprechstunden  
des Försters entfallen  
über die Sommerferien
An den Donnerstagen, 8.8.2019 
bis 5.9.2019 finden die Sprech-
stunden des Forstrevierleiters 
Dietmar Wetzel im Rathaus Wei-
senbach nicht statt. Wir bitten um 
Beachtung.

Freizeitclub Weisenbach

Skatturnier
Am Freitag,  30.8.2019, veranstal-
tet der Freizeitclub sein 12. internes 
Skatturnier im Naturfreundehaus 
am Sennel. Natürlich sind auch alle 
Weisenbacher Freunde und Gönner 
des FCW herzlich willkommen. Für 
das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. Beginn der Veranstaltung ist 
um 19.30 Uhr.
Info: Edgar Lehmann, Tel. 0160 
91550099. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.



Weisenbach 34 Seite 3

Impressum 
Amtsblatt der Gemeinde Weisenbach. 
Herausgeber: 
Gemeinde Weisenbach, 
Hauptstraße 3, 76599 Weisenbach, 
Telefon 07224 9183-0, Fax 07224 9183-22, 
E-Mail: buergermeisteramt@weisenbach.de, 
www.weisenbach.de. 
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG
71263 Weil der Stadt, Merklinger Straße 20, 
www.nussbaum-medien.de. 
Verantwortlich für den 
amtlichen Teil und alle sonstigen 
Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeisterstellvertreter Uwe Rothenberger, 
Hauptstraße 3, 76599 Weisenbach. 
Verantwortlich für den 
Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, 
Merklinger Straße 20, 71263 Weil der Stadt. 
Einzelversand nur gegen Bezahlung 
der ¼-jährlich zu entrichtenden 
Abonnementgebühr. 
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): 
G.S. Vertriebs GmbH,
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, 
Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de

Schwarzwaldverein  
Gernsbach

Mittwoch, 28. August 
Bei schönem Wetter holen wir die 
Wanderung ins Tonbachtal nach, 
die am 7.8. wegen des Regens 
verschoben wurde. Wir treffen 
uns um 8.45 Uhr am Bahnhof in 
Gernsbach zur Fahrt nach Kloster-
reichenbach. 

Die Wanderung mit Jörg Lungwitz 
führt zunächst nach Tonbach. Hin-
ter dem Hotel "Traube" wechseln 
wir auf die andere Talseite, er-
klettern ein Stück Murgleiter und 
besteigen nach der Einkehr in der 
Sattelei den Rinkenturm. Danach 
geht es steil abwärts nach Baiers-
bronn. Die Wegstrecke beträgt ca. 
12 km, mit 400 Hm im Auf- und 
Abstieg. Die Mitnahme von Wan-
derstöcken ist empfehlenswert. 
Zwischen Forbach und Freuden-
stadt besteht Schienenersatzver-
kehr. Die Rückkehr wird voraus-
sichtlich gegen 18 Uhr sein. 

Für weitere Nachfragen: Tel. 
07224-67031.

LAG Obere Murg

Corsin Wörner belegt im Olympiastadion am 3. August in Berlin  
Platz 9 bei den Deutschen Meisterschaften
Corsin Wörner hatte schon früh in 
der Saison die hohe Norm beim Ham-
merwurf für die Deutschen Leicht-
athletikmeisterschaften erfüllt. Aus 
ganz Deutschland hatten 13 Sportler 
die Norm von 62,80 m erreicht. Cor-
sin warf beim „Werfen mit Musik“ 
am 19. Mai mit 63,52 m die geforder-
te Weite. Seither hatte er sich gezielt 

auf den Saisonhöhepunkt vorberei-
tet. Bei vielen Wettkämpfen zeigte 
er konstante Leistungen. Deshalb 
war die Endkampfchance sehr hoch. 
Leider erwischte er kurz vor Berlin 
einen Infekt. Im dritten Versuch warf 
er trotzdem 61,33 m. Dies reichte je-
doch nicht für den Endkampf. Es fehl-
ten nur 19 Zentimeter! Auch Platz 6 

wäre möglich gewesen, denn dieser 
ging mit 61,70 m an Tom Bracke aus 
Leverkusen. Beim Feriensportfest am 
10. August in Langenbrand bewies 
er, dass die Form stimmt, denn mit 
63,53 m verbesserte er seine per-
sönliche Bestleistung. Hier warf sein 
Bruder Bastin mit 56,66 m auch Sai-
sonbestleistung.

Sylvia Schmieder immer besser! Neuer LAG-Rekord im 5.000-m-Lauf
Bei den Langstreckenmeisterschaf-
ten des Ortenaukreises in Zell am 
Harmersbach startete Sylvia beim 

5000-Meter-Lauf. Mit einem tollen 
Rennen pulverisierte sie ihren eige-
nen LAG-Rekord in der Frauenklas-

se. 2017 lief sie in Ettlingen 19:08,64 
Minuten. Nun konnte sie sich auf 
18:37,20 Minuten steigern! 

Schützenverein Weisenbach

Vereinspokalschießen 2019
Das diesjährige Vereinspokalschießen, 
zu dem alle Vereine in Weisenbach 
und Au eingeladen sind, findet statt 
im Zeitraum vom 26. - 28. September:

Donnerstag  26.09.  ab ca. 17.30 Uhr
Freitag       27.09.  ab ca. 17.30 Uhr
Samstag        28.09.  ca. 10 - 13 Uhr 
Die Wettkampfbedingungen haben 
sich auch in diesem Jahr nicht verändert.

Jede Mannschaft besteht aus max. 
sechs Schützen oder Schützinnen. 
Es werden jeweils die vier besten Er-
gebnisse für die Mannschaft gewer-

tet. Die Mannschaftswertung erfolgt 
getrennt nach Damen und Herren.
Auch in diesem Jahr werden die bes-
ten Einzelschützen bei den Damen 
und Herren geehrt.

Die Siegerehrung findet am Sams-
tag, den 28. September ab 19.00 
Uhr im Schützenhaus statt. Für das 
leibliche Wohl ist  bestens gesorgt.
Die Startzeiten der Mannschaften 
können im Vorfeld auch bei einer 
Anmeldung im Schützenhaus abge-
sprochen werden. Offene Termine 
werden am Sonntag, den 22. Sep-
tember ab 11.30 Uhr im Schützen-
haus ausgelost. 

Spätestens zum 22.9. vor der Aus-
losung, sollte die Anmeldung im 
Schützenhaus oder bei Volker Kast, 
Tel. 07224 / 68692 oder Thomas 
Mungenast, Tel.07224 / 651415 er-
folgt sein.

Trainingsmöglichkeiten bestehen ab 
dem Sonntag, dem 15. September 
bis zum Wettbewerb immer sonn-
tags von 10 - 12 Uhr und mittwochs 
von 18 - 21 Uhr. Über zahlreiche teil-
nehmende Mannschaften und regen 
Trainingsbetrieb würden wir uns 
freuen.

Die Vorstandschaft
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Ferienprogramm
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Kinder 10 € / Erwachsene 16 €
Gemeindeverwaltung Weisenbach
Yvonne Krieg, Tel. 91 83 19

Nr. 15 Stuttgart Wilhelma

Mittwoch, 28. August  ausgebucht  
Wieso ist eine Giraffe so groß und eine Maus so klein? Vor wem hat ein Tiger Angst und wieso 
können die Affen so gut klettern und springen? Gemeinsam mit den Kindern aus Gernsbach 
verbringen wir einen Ferientag in der Stuttgarter Wilhelma. Viele Tiere warten auf Euch. 

Bitte denkt an Regenschutz, Vesper und ausreichend Getränke.
Teilnehmen dürfen:

Treffpunkt:

Rückkehr:
Kosten:
Veranstalter:

(Jüngere Kinder nur in Begleitung eines 
Erwachsenen)
7.50 Uhr Kirchplatz Weisenbach (8.00 Uhr 
Abfahrt)

Kinder ab 7 Jahren

Ca. 18.30 Uhr

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE

Kirchliche Nachrichten St. Wendelin, 
Weisenbach und Maria Königin, Au

24.08.2019 bis 01.09.2019

Vorabend- und Sonntagsgottes-
dienste der SE 24.08/25.08.2019

Samstag, 24. August
16.30 AU Beichtgelegenheit
17.00 AU Vorabendmesse 

zum Sonntag mit 
Pilgerkreuz und 
Gebet für die Wall-
fahrt nach Maria 
Linden

18.30 BB Vorabendmesse 
zum Sonntag

Sonntag, 25. August
8.45 LB Hl. Messe,
10.15 FB Hl. Messe mit 

Pilgerkreuz und 
Gebet für die Wall-
fahrt nach Maria 
Linden

Fahrdienst zu Gottesdiensten:
Forbach:  0151/15895053
Gausbach:  07228/1216
Bermersbach:  07228/950978
Langenbrand:  07228/1434
Weisenbach/Au:  0163/6644621 

Kath. Pfarramt St. Wendelin,  
Weisenbach und Maria Königin, Au

24.08.2019 bis 01.09.2019

Samstag, 24. August

16.30 AU Beichtgelegenheit
17.00 AU Vorabendmesse zum 

Sonntag mit Pilger-
kreuz und Gebet für 
die Wallfahrt nach 
Maria Linden

Sonntag, 25. August
13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Dienstag, 27. August
8.00 AU Rosenkranzgebet
17.45 WB Beichtgelegenheit
18.30 WB Hl. Messe Jahrtags- 

amt für Walter Mittas

Mittwoch, 28. August
8.30 AU Hl. Messe

Freitag, 30. August
8.00 WB Rosenkranzgebet
8.00 AU Rosenkranzgebet

Sonntag,  1. September
10.15 WB Hl. Messe mit Taufe 

des Kindes Alessio 
Lang mit Pilgerkreuz 
und Gebet für die 
Wallfahrt nach Maria 
Linden, für die Leben-
den und Verstorbe-
nen der Gemeinde * 
für Maria und Franz 
Strobel sowie Elisa-
beth Lehmann

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Ferienvertretung
In den Ferien wird Pfarrer Holler vom 
12. bis 30. August im Urlaub sein. 
Bereits ab Anfang August wird wie 
im letzten Jahr Pfarrer Dr. Innocent 
Oyiboaus Nigeria bei uns sein und 
die Ferienvertretung übernehmen. 
Er wird wie gewohnt im Pfarrhaus 
in Forbach wohnen und zusammen 
mit unserem Pensionär Pfarrer Hugo 
Merkel die Gottesdienste halten. Wir 
danken Pfarrer Dr. Innocent Oyibo 
für seinen Dienst und wünschen ihm 
eine schöne Zeit in unserer Seelsor-
geeinheit.
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EV. KIRCHENGEMEINDE 
FORBACH-WEISENBACH
Sonntag, 25.08.
10.00 Uhr Gottesdienst
(Pfarrerin M. Eger)

Notdienste der Ärzte und Apotheken
Allgemeinärztlicher  
Notfalldienst
Telefon 116117 (Anruf kostenlos)
Notfallpraxis Baden-Baden,
Stadtklinik Baden-Baden, 
Balger Straße 50,
Freitag 19 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertage 8 bis 22 Uhr

Notfallpraxis Rastatt,
Kreiskrankenhaus Rastatt, 
Engelstraße 39,

Montag bis Donnerstag 19 bis 7 Uhr,
Freitag 19 bis 8 Uhr, Samstag 8 bis 8 
Uhr, Sonn- und Feiertage 8 bis 7 Uhr

Augenärztlicher  
Notfalldienst
Telefon 01805 19292122
(20 Cent aus deutschem Festnetz, 
max. 60 Cent aus Mobilfunknetzen)

Kinderärztlicher  
Notfalldienst
Telefon 01805 19292125
(20 Cent aus deutschem Festnetz, 
max. 60 Cent aus Mobilfunknetzen)

Kinder Notfallpraxis Baden-Baden,
Stadtklinik Baden-Baden, 
Balger Straße 50, 

Montag bis Donnerstag 19 bis 22 
Uhr, Freitag 18 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertage 8 bis 22 Uhr

Zahnärztlicher  
Notfalldienst
Telefon 0621 38000810
bzw. unter www.kzvbw.de/site/
service/notdienst zu erreichen.

Tierärztlicher  
Notfalldienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr 
bis Montag 8 Uhr

Samstag, 24./Sonntag, 25. August
Dr. Sucker-Swoboda, Sezannner Stra-
ße 62, Malsch, Telefon 07246 6848

Apotheken

Samstag, 24. August
Flößer-Apotheke,
Landstraße 4, Hörden,
Telefon 07224 5513

Sonntag, 25. August
Löwen-Apotheke,
Igelbachstraße 3, Gernsbach,
Telefon 07224 3397

Alle Angaben ohne Gewähr!

Der Garten im August
Tipp: Zwar herrscht in dieser Frage 
weiterhin keine Einigkeit, aber inzwi-
schen raten viele Fachleute dazu, auch 
bei Kernobst die meisten Schnittmaß-
nahmen im Sommer durchzuführen. 
Im Sommer bei warmer Witterung 
heilen die Wunden schneller. Wäh-
rend der Vegetationszeit können die 
Gehölze aktiv Wunden abschotten 
und so das Eindringen von Schaderre-
gern weitgehend unterbinden.

Gemüse wässern
Wenn es im Sommer so richtig warm 
ist, muss immer wieder zu Gießkan-
ne und Gartenschlauch gegriffen 
werden. Das geschieht am besten 
frühmorgens oder bei berufstätigen 
Hobbygärtnern auch abends, aber 
niemals in der prallen Mittagssonne. 
Pro Quadratmeter Beetfläche muss 
mit 10 bis 20 Litern Wasser gerechnet 
werden, das sind etwa zwei Gießkan-
nen voll. Mit dieser Menge wird das 
Gemüsebeet im kompletten Wurzel-
raum gut durchfeuchtet. Allerdings 
sollte die Gießmenge kurz hinterein-
ander in drei bis vier Teilen gegeben 
werden, damit das Wasser einsickern 
kann und nicht oberflächlich abläuft.

Erdbeeren düngen
Im August erhalten die abgeernte-
ten Erdbeeren die Hauptdüngung. 
Etwa Anfang August werden 50 bis 
60 Gramm Mehrnährstoffdünger je 
Quadratmeter verabreicht, am bes-
ten ein organischer oder minerali-
scher Beerendünger aus dem Fach-
markt. Bei Kompostgaben können 5 l 
je Quadratmeter verabreicht werden. 
Ende August/Anfang September sind 
zwei bis drei kräftige Wassergaben 
von 20 bis 30 l je Quadratmeter er-
forderlich, um die ab September im 
Kurztag stattfindende Blütenknos-

penbildung für die kommende Saison 
zu unterstützen.

Pfingstrosen umpflanzen
Beim Pflanzen oder Umpflanzen von 
Pfingstrosen muss darauf geachtet 
werden, dass die Wurzelkrone höchs-
tens 5 cm mit Erde bedeckt ist, ande-
renfalls blühen sie nicht. Pfingstro-
sen werden nur umgepflanzt oder 
geteilt, wenn es unbedingt notwen-
dig ist. Sie werden umso prächtiger, 
je länger sie unbehelligt am Stand-
ort stehen bleiben können. Zum Um-
pflanzen am besten geeignet sind 
die Monate August und September. 
Es dauert dann gewöhnlich zwei Jah-
re, bis sie wieder prächtig blühen. 
Sind Pfingstrosen zu tief gepflanzt 
worden, entwickeln sich keine Blü-

ten. Pfingstrosen lieben einen sonni-
gen Platz.

Zweijährige pflanzen
Anfang August werden die zweijäh-
rigen Blumen gepflanzt, damit sie im 
kommenden Jahr prächtig blühen. 
Wer von Goldlack, Fingerhut, Stock-
rose, Bartnelke und Marienglocken-
blume für das nächste Jahr starke 
Pflanzen erzielen will, muss sie im ers-
ten Drittel des Augusts pflanzen. Alle 
genannten Arten verlangen sonnige 
Lagen. An den Boden stellen sie keine 
Ansprüche, wenn er humos und nähr-
stoffreich ist. Pflanzabstand sollte 25 x 
25 cm betragen, bei Stockrosen mehr.

Quelle: Bundesverband Deutscher 
Gartenfreunde e.V.
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